
beachtet werden sollte Dies umso mehr, als die gegenwärtige Diskussionslage
ZUr Taufproblematıik WwI1Ie das ausführliche Geleitwort Vvon Lutz V, Padberg
S 9-16) aufzeigt Uurc eine ogroße Unsicherheit diesem CcChlich
wichtigen Lehrpunkt gekennzeichnet ist.

elge tadelmann

Fritz Grünzwelg. Kleine Anleitung ZUr Seelsorge. Eine Aufgabe für alle, die
An Jesus glauben Bad Liebenzell Verlag der Liebenzeller Mission. Auflage
1988 127 S 10,80
Dıe kleine Anleitung ZUT Seelsorge Von arrer Fritz Grünzwelg ist keine
Seelsorgelehre, sondern eine geistliche Hılfestellung für den Seelsorgedienst
der Christen Es ist das nlıegen des im November 1989 im er VON
ahren verstorbenen Verfassers SCWECSCH, aufzuzeigen, daß alle Jesus
aubende 1im Sınne des Priestertums ler Gläubigen Zu Seelsorgedienst
berufen und ermächtigt Sind. Für das vorliegende Buch spricht nicht Nn daß
bereıits eın- nach dem Erscheinen der ersten Auflage eiıne zweiıte Auflage
nötiıg wurde, sondern auch, 6S ZUSammen mıt seinem Buch "Zu rühmen
seinen Ruhm“” dem Alterswerk Grünzwe1gs gehört, in dem seine Bot-
C die (Gjemeinde Jesu noch einmal klar zusammenfaßt. Von aner ist
das Lesen dieses Buches zugle1ic eın Hören auf die Stimme eines Vaters des
schwäbischen Piıetismus.

Grünzweig sıeht das Ziel der Seelsorge darın, "daß das Verhältnis eines
Menschen uUuNSCICIN Herrn Jesus Christus und amıt (Gott geordnet oder
wlieder geordne wird, daß der Betreffende in seiner jeweiligen Lage die rechte
innere Haltung seinem Herrn gewınnt, die richtigen Entscheidungen

und den ihm gewlesenen Weg geht und den bıblischen Glaubensge-
horsam bewährt“” (S 7) Ausgehend VON Anleitungen und Beıispielen dus dem
Neuen Testament wiırd geze1gt, WwWI1IeE bıblısche Seelsorge heute auszusehen hat
Ihre Voraussetzung hat S1e€ in dem Handeln Jesu den Menschen, das in seiner
Urc ihn autorisierten Gemeinde fortgesetzt WIT: Der Seelsorger hat sıch
nach seinen Voraussetzungen und Motiven für seinen Dienst befragen, enn
seine Worte und Taten, Ja se1ın gesamtes eT!  en ann seelsorgerliche
Bedeutung und Wirkung haben (5 18) Das Entscheidende für den deelsorger
1st, daß die Verbindung mıiıt Jesus sucht und Von ihm les
Seelsorgedienst gestaltet sich deswegen nicht in einem Zweilerverhältnis,
sondern in dem ständıgen Hoffen auf dıe Hılfe und den Beistand eines Dritten,
nämlıch Jesus (S 21)

Grünzweig scheut sich nicht, auch WI1IeE beispielsweise das
Beichtgeheimnis anzusprechen (S 27) Hieran wird siıchtbar, daß Grünzwe1g
sein Buch nicht e1in VO Schreı1ibtisc aus verfaßt hat, daß vielmehr eine
lebenslange Erfahrung diesem Buch das Gepräge verliehen hat

eben der Seelsorge Menschen, dıe unmittelbar VOI dem Durchbruch
ZU Glauben Jesus stehen oder bereıts 1m Glauben stehen, behandelt



Grünzwelg auch noch besondere Probile:  er Ww1Ie die eelsorge eTr-
abgekommenen mıt dem Ziel der Rückkehr Jesus, die CEISOTZEC Kranken
und Sterbenden SsSOWwI1e dıe Seelsorge psychisch Kranken

Besonders ausführlich WIT: auch dıie CEISOTZE belasteten Men-
schen behandelt uch hier schimmert wieder die reiche seelsorgerliche
Erfahrung Grünzweigs urc enn 6S werden nicht leichtfertig irgendwelche
Tips gegeben, sondern IN wird mıtErnst aufdie Schwierigkeiten und Gefahren
für den deelsorger in der Auseinandersetzung mıt dem kkultismus hingewle-
SCIH (S 93) Die Kraft und Vollmacht, die dıe Christen in ihrem Herrn haben,
werden im egenzug dazu aber och viel stärker betont.

In dem Kapıtel deelsorge angesichts endzeıitlicher Entwicklungen und der
nahenden Wiederkunft Jesu  „ versucht Grünzwe1g ohne in apokalyptische
Schwarzmalere1ı USZUuart! dıie besonderen eiahren der Endzeiıt für dıe
Gemeinde Jesu hinzuweisen und ermutigt einem Leben in Gemein-
SE mıt Jesus in Demut, und Glauben (S 107)

Das Buch endet mıt einer mutmachenden Auslegung des Gleichnisses Von
der selbstwachsenden aat 4,26-29), indem auf die Chancen und Grenzen
bıblıscher Seelsorge hingewiesen WITd. Der Christ, der 1im Namen Jesu Seel-
sorgedienst tre1ıbt, steht in Abhängigkeit VO  m seinem Herrn Im
Zeugen- und Seelsorgedienst Jesu stehen dürfen, el für Grünzweılg,
dereinst TUC bringen, weiıl Jesu Verheißung auch heute och Gültigkeıit
besitzt. Die orge die THC. des seelsorgerlichen Dienstes steht damıt in
Jesu Verantwortung, cht aber In der des in Jesu Namen dienenden Seelsorgers.

Im BaAaNZCH ist Grünzweilgs eıne nleıtung Z.UTr Seelsorge” eın praktısch
geschriebenes Buch mıit zahlreichen Hinweisen und Beispielen ZUu[r Seelsorge-
praxI1s, ohne allzusehr schematistieren. In einfacher Sprache SeESC  leben,
ist 6S sowohl für Latien als auch für hauptamtlıche Mitarbeıiter eine brauchbare

und eine Ermutigung ZU Dıiıenst Mitmenschen.
Holger Speier

Hans]örg Bräumer. Auf dem etzten Weg Seelsorge Schwerkranken und
terbenden Neuhausen-Stuttgart: Hänssler, 1988 S 19,80
Aus der Erfahrung einer ang]  gen seelsorgerlichen rbeı chwerkran-
ken und Behinderten möchte ans]Örg Bräumer zeıgen, w1e mıiıt Kranken
und Sterbenden umgehen annn So setzte sıch ZU| Ziel, einerseıts e1in
Lehrbuch für Kranke und Sterbende chaffen, weıl WI1eE Luther eine
Voraussetzung des Irostes Fleiß sıeht, ın der Schrift forschen und ehre
aufzunehmen und nachzuvollziehen. Andererseıits 11l Besuchern Von
Kranken und Sterbenden eın OrlileseDuC die Hand geben, au dem S1e€. be1
Besuchen vorlesen und einzelne Gedanken erklären können.
30 glıedert sich Bräumers Buch in Te1 in sich geschlossene Ab-

schnitte: Heilung und Rettung”, "In der Stunde der Schwermut” und "Sterbe-
g  1
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